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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 03/ra/002/2021
Ende: 19:32 Uhr WP.: 2019/2024

NIEDERSCHRIFT

über die am 04.11.2021
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 66, 76857 Albersweiler

stattgefundene 2. Sitzung des Rechnungsprüfungs- und Petitionssausschusses der Ortsgemeinde
Albersweiler

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 22.10.2021 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)
Alle Ratsmitglieder wurden am 14.10.2021 schriftlich eingeladen.

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:

Vorsitzende
Petra Ritter Stellvertretende Vorsitzende; bei TOP 1

bleibt stellv. Vorsitzende
Ausschussmitglied
Stefanie Kraft Vorsitzende ab TOP 2
Lisa Braun
Werner Schenck
Ulrike Rückels-Dachs
Manfred Siener
Michael Roith
Wolfgang Wagner
stellv. Ausschussmitglied
Jakob Kopp Vertretung für Herrn Dr. Christian Kopp
Ortsbürgermeister
Ernst Spieß
Schriftführer
Anja Dienes

Abwesend:

Ausschussmitglied
Dr. Christian Kopp entschuldigt
Fraktionsvorsitzende
Sabine Trommershäuser-Gsottschneider
Erste Beigeordnete
Katharina Niering
Beigeordneter
Rudi Ritter

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

1 Wahl der/des Vorsitzenden
2 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden
3 Prüfung des Jahresabschlusses 2017 und 2018
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Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungs- und Petitionsausschusses begrüßte die Anwesenden, stellte die
ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen
die Niederschrift der letzten Sitzung wurden keine erhoben.

1 Wahl der/des Vorsitzenden

Für das Amt der/des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs- und Petitionsausschusses wurde Stefanie
Kraft vorgeschlagen.

Der Rechnungsprüfungs- und Petitionsausschuss beschloss einstimmig die folgende Wahl per
Akklamation durchzuführen.

Frau Stefanie Kraft wurde einstimmig als Vorsitzende des Rechnungsprüfungs- und Petitionsausschusses
gewählt.

Nach Abschluss der Wahlhandlung übergab die stellvertretende Vorsitzende des Rechnungsprüfungs- und
Petitionsausschusses Petra Ritter den Vorsitz an die neugewählte Vorsitzende Frau Stefanie Kraft.

2 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden

Eine Wahl zur/zum stellvertretende(n) Vorsitzende) des Rechnungsprüfungs- und Petitionsausschusses
war nicht erforderlich, da Frau Petra Ritter amtierende stellvertretende Vorsitzende dieses Ausschusses ist
und die Wahlperiode noch andauert (2019/2024).

3 Prüfung des Jahresabschlusses 2017 und 2018

Jahresabschluss 2017:

Die Bilanz des Jahresabschlusses des Jahres 2017 der Ortsgemeinde Albersweiler schloss mit einer
Bilanzsumme in Höhe von 15.893.923,59 Euro und hat sich gegenüber dem Vorjahr um +61.001,85 Euro
erhöht. Gründe hierfür sind auf der Aktivseite eine Steigerung bei der Bilanzposition 1.1.3 „Gezahlte
Invesitionszuschüsse“ durch die Aktivierung der Straßenoberflächenentwässerung infolge der
Erschließung der Abreschviller-Straße und höhere Forderungen aus Pachten für die Ausgleichsfläche
Kälbert an die Rinnthaler Wald (Bilanzposition 2.2.7 „Sonstige Vermögensgegenstände“). Finanziert
wurde dies auf der Passivseite der Bilanz durch gestiegene Verbindlichkeiten an die Einheitskasse der
Verbandsgemeinde Annweiler (Bilanzposition 4.10. „Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen
öffentlichen Bereich“).

Die Kapitalrücklage betrug am 31.12.2017 2.730.595,00 Euro.

Das Jahresergebnis war mit -5.498,38 Euro leicht im Minus. Die deutliche Verschlechterung gegenüber
dem Vorjahr mit +280.965,67 Euro resultiert im Wesentlichen aus Einmaleffekten im Vorjahr aus der
Veräußerung von Bauplätzen des Neubaugebietes „Am Heerweg“.

Aus der Kapitalrücklage und dem Jahresfehlbetrag belief sich das Eigenkapital im Jahr 2017 insgesamt
auf 2.725.096,62 Euro.

Die liquiden Mittel betrugen zum Stichtag 31.12.2017 auf -764.370,86 Euro.

Jahresabschluss 2018:

Die Bilanzsumme des Jahresabschlusses für das Jahr 2018 schloss mit 15.434.014,28 Euro. Im Vergleich
zum Vorjahr war dies eine Verminderung um -459.909,31 Euro. Auf der Aktivseite der Bilanz war es
insbesondere mit dem Rückgang der Forderungen aus der Pacht für die Ausgleichsfläche Kälbert von der
Rinnthaler Wald, die im Jahr 2017 enthalten war, begründet (Bilanzposition 2.2.7. Sonstige
Vermögensgegenstände). Dies ging einher mit geringeren Verbindlichkeiten an die Einheitskasse der
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Verbandsgemeinde Annweiler auf der Passivseite der Bilanz (Bilanzposition 4.10. Verbindlichkeiten
gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich).

Die Kapitalrücklage blieb nahezu unverändert gegenüber dem Vorjahr und belief sich auf 2.725.096,62
Euro.

Für das Jahr 2018 musste ein Jahresfehlbetrag von -209.370,64 Euro verzeichnet werden. Hauptgründe
für die Verschlechterung waren i.W. geringere Pachteinnahmen für die Ausgleichsfläche „Kälbert“ von
der Rinnthaler Wald sowie höhere Unterhaltungsaufwendungen, Kreisumlage und
Verbandsgemeindeumlage. Diese konnten nur teilweise durch höhere Steuereinnahmen (insbes.
Gewerbesteuer) und höhere Zuweisungen und Zuschüsse ausgeglichen werden.

Die Kapitalrücklage und der Jahresfehlbetrag führen zu einem Eigenkapital im Jahr 2018 von
2.515.725,98 Euro.

Die liquiden Mittel betrugen per Stichtag 31.12.2018 -453.362,29 Euro und sind damit um 311.008,57
Euro niedriger als im Jahr 2017.

Die Vorsitzende beendete um 19.32 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung, um zur Belegprüfung
überzugehen.

Worüber Niederschrift

Die Vorsitzende Die Schriftführerin

Die Vorsitzende ab TOP 2


